
Das Wunder der Muscheln

Pfarrer Lothar Le Jeune predigt in der Christuskirche
Viechtach

Das Wunder der Muscheln
Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Lothar Le Jeune

und Maike Brandes

Pfarrer Lothar Le Jeune begrüßte am vergangenen 9. Sonntag
nach Trinitatis eine erwartungsvolle Schar in der gut

besetzten Christuskirche Viechtach mit einem Wiedesehensgruß
und wies darauf hin, dass nach den vielen Jahren, in denen er
als Urlauberpfarrer in Viechtach und Umgebung gewirkt und

gepredigt hat, wertvolle Freundschaften und gute Begegnungen
entstanden seien. “Maike Brandes und ich hatten auch diesmal

bereits wieder viele gute Begegnungen!” In den 14 Tagen

https://www.wolfgangsweg.de/das-wunder-der-muscheln/


Bayerwald-Aufenthalt hat das sympathische Paar aus dem Hohen
Norden zwei Gottesdienste eingeplant.

Das Thema kam – wie erwartet – aus dem Norden: Die Muschel.

Eingangs durften sich alle Gottesdienstbesucher aus einem Korb
eine von vielen mitgebrachten Muscheln nehmen.

“Aus dem Urlaub bringt man was mit: Sand in den Schuhen, Fotos
und hoffentlich gute Erinnerungen.” begann Lothar Le Jeune
seine Predigt. Er beschrieb die Verschiedenheiten in Farbe,
Marmorierung und Größe der Muscheln und verglich sie mit der
Verschiedenheit und Vielfalt der Menschen und auch in unserem

Leben. “Es gibt winzig kleine Muscheln, die 100 Jahre
brauchen, um so groß wie eine Erbse zu werden und es gibt

riesengroße Muscheln bis 250 Kilogramm, die nur mit einem Kran
gehoben werden können. Das ist faszinierend und manchmal auch

nervig. Wenn Sie die Muschel mit nach Hause nehmen, dann
denken Sie daran, welch eine Vielfalt Gott in die Natur und

auch in unser Leben gelegt hat.”

Der Glanzpunkt der Predigt bestand nun in der Beschreibung,
wie in einer Muschel eine Perle entstehen kann. Ein Sandkorn
beispielsweise komme in die Muschel hinein. Dadurch entstehe

eine Art Verletzung. Die Muschel lege nun tausend feine
Schichten von Perlmutt an, um das weiche Innere zu schützen.
“Auch wir erleiden Verletzungen in unserem Leben. Manche

Menschen gehen zugrunde oder verbittern. Oder wir schaffen es
mit dem Geist Gottes, diese Verletzung zu heilen und es

entsteht eine glänzende Perle. Nehmen Sie die Muschel mit und
denken Sie daran: Wie kostbar ist unser Leben!”

Die Gottesdienstfeier wurde bereichert durch viele Lieder, die
Maike Brandes an der Orgel begleitete.



Pfarrer Lothar Le Jeune erläutert die Besonderheiten der
Muscheln und vergleicht dies mit unserem Leben.



Segen

Der zweite Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Le Jeune und Maike
Brandes findet am kommenden Sonntag um 9.00 Uhr in der

Gnadenkirche in Ruhmannsfelden statt. Anschließend gibt es
Weißwurstfrühstück am Kirchplatz. Danach geht es wieder hinauf

in den Norden!
Auf Wiedersehen und Gott beschütze uns bis nächstes Jahr!


